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Monatsspruch April
„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ Lukas 24, 32
Diese Worte aus dem Lukasevangelium wurden von den Jüngern ge-
sprochen, die nach der Kreuzigung von Jesus traurig und hoffnungslos 
von Jerusalem auf dem Weg nach Emmaus waren. Jesus gesellte sich 
zu ihnen, aber sie erkannten ihn nicht. Er unterhielt sich mit ihnen, gab 
ihnen in der Auslegung von Gottes Wort Antworten auf ihre Fragen zu 
seiner Kreuzigung. Als sie dann mit ihm zu Abend aßen und er das Brot 
brach, da erkannten sie ihn – und er verschwand. Erst da fiel ihnen auf, 
wie heilsam und kraftspendend das Gespräch mit Jesus war. Es hat sie 
tief im Herzen berührt – aber eben erst im Nachhinein. 
Ich empfinde es häufig so, dass wir erst in der Reflektion begreifen können, 
wie wertvoll, wie stärkend Gespräche sein können. Wir haben Fragen, auf 
die wir keine Antwort wissen. Eine Krise wird von der nächsten abgelöst. Wie 
soll es weitergehen mit der Welt? Kaum ist die Bundestagswahl Geschichte, 
da wählen wir in Hamburg unsere Bürgerschaft. Gleichzeitig passieren in 
den Vereinigten Staaten Dinge, die uns ungeheuerlich anmuten. Europa ist 
empört, muss und will „Farbe bekennen“. Noch ist man ganz außer Atem 
von diesen erschreckenden Nachrichten, da geschieht schon das nächste 
bedrohliche Szenario. Strafzölle – Handelskrieg – Sonder“vermögen“ – egal 
wo man hinschaut: überall ist gefühltes Chaos. Emotional bleiben wir min-
destens seit Monaten, wenn nicht gar in den letzten 3 Jahren, in einem Ge-
fühlsstrudel von Furcht, Unsicherheit und trauriger Hoffnungslosigkeit. Wie 
kann man sich da herauslösen, Luft holen und wieder zur Ruhe kommen?
Ich denke, wir müssen uns die Zeit und den Raum nehmen zu reflektieren. 
Nachzudenken darüber, was denn wirklich passiert ist. Es kann helfen, 
sich mit Menschen auszutauschen und die Möglichkeiten zu prüfen, die 
jeder von uns hat, auf die Krisen dieser Zeit zu reagieren. Wir dürfen uns 
nicht mitreißen lassen von dem reißenden Strom der Nachrichten. Viel-
mehr dürfen wir innehalten. Die nächste Krise soll doch einfach einmal 
ohne uns stattfinden.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie z.B. die nächsten Wochen vor Ostern nutzen 
können, um für sich Klarheit zu finden. Vielleicht finden Sie die Möglichkeit, 
zu den Passionsandachten zu kommen. „Sieben Wochen ohne Panik“ ist 
der Leitspruch. Ich bin mir sicher, dann wird auch Ihnen das „Herz brennen“ 
von den heilsamen und hilfreichen Worten Gottes, Sie werden Antworten 
finden, die Ihnen wieder Mut und Kraft geben für diesen turbulenten Alltag. 
Wenn dies schon vor über zweitausend Jahren so war, können wir darauf 
vertrauen, dass auch heute die Worte Gottes uns Orientierung und Sicher-
heit in einer unnachahmlichen Art geben können. Nutzen wir doch diese 
enorme Power und lassen unsere Herzen brennen im Geist der Liebe.

Kirchengemeinderätin Birgit Schmitz



Lisa Florentine Schmalz, Sopran | Carolina Meleán, Alt
Max Ciolek, Tenor (Evangelist und Arien) | Julian Redlin, Bass (Christus)

Matthias Gerchen, Bass (Arien) | Jannes Wendt, Bass (Pilatus)
Ansgar-Kantorei | Eimsbütteler Kantorei | Langenhorner Kinderchor | Hanse-Barock

Johann Sebastian Bach

Matthäus-Passion

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ansgar • Langenhorner Chaussee 266 • 22415 Hamburg
info@kirchengemeinde-ansgar.net • Tel. 040 5318510

So • 6. April 2025 • 19 Uhr
Ansgarkirche | Ltg. KMD Julia Götting

Eintritt: 25 €
Schüler, Studenten, Sozialhilfeempfänger: 10 €
Vorverkauf: Kirchenbüro | Bücherstube am Krohnstieg

Sa • 12. April 2025 • 18 Uhr 
Christuskirche Eimsbüttel | Ltg. Luisa Râpă

Eintritt: 20 €
Schüler, Studenten, Sozialhilfeempfänger: 15 €
Vorverkauf: Infos unter www.ev-ke.de



Ostern Basiswissen Glauben
Das Fest der Auferstehung Jesu
An Ostern feiern Christen und Christinnen die Auferstehung Jesu. Das 
Wort „Ostern“ leitet sich wie die Himmelsrichtung „Osten“ vom althoch-
deutschen Wort für Morgenröte ab. Der Wortursprung weist darauf hin, 
dass das leere Grab nach Markus 16,2 am frühen Morgen entdeckt wurde.

Das Ostereignis übersteigt alle menschliche 
Wirklichkeit und alles Begreifen. Im Kern sagt 
die Osterbotschaft, dass Gott in Jesus Christus 
die lebensfeindlichen Mächte überwunden hat. 
Durch Ostern wird offenbar, dass mit dem Tod 
neues Leben beginnt und Gott die Welt mit 
sich versöhnt hat. Er überlässt die Menschen 
nicht sich selbst. Die Welt bekommt eine neue 
Perspektive. Ostern schafft eine Wirklichkeit, 
die die menschlichen Horizonte der Angst und 
der Verzweiflung überschreitet. So viel das 
Böse und der Tod die Menschen auch plagen: 
Sie haben das Versprechen, dass das Gute 
und das Leben siegen. Das Vertrauen darauf  
bekommt durch Ostern einen neuen Grund. 

Die Osterbotschaft befreit die Menschen dazu, als Gottes Kinder im Glau-
ben, in der Liebe und in der Hoffnung zu leben.

Ostern im Kirchenjahr
Die Tage von Gründonnerstag bis Ostersonntag bilden den Höhepunkt 
des Kirchenjahrs. Wie kein anderes Fest führt das Osterfest in das inner-
ste Geheimnis des Glaubens: die Erlösung und die Neuschöpfung, wel-
che Gott in Jesus Christus vollbracht hat. Mit seinen Bräuchen und seiner 
reichen liturgischen Tradition gibt das Fest Gelegenheit, dieses heilsge-
schichtliche Ereignis zu feiern und zu erleben. Dazu gehört die Folge der 
Zeiten. Mit Ostern endet die Passions- und Fastenzeit. Es beginnt die fünf-
zigtägige österliche Freudenzeit, an deren Ende das Pfingstfest steht. 
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Wann ist Ostern?
Die Ermittlung des Osterdatums war in den ersten Jahrhunderten der 
Christenheit umstritten. Erst das Konzil von Nizäa schuf im Jahr 325 eine 
einheitliche Regelung. Es legte fest, dass Ostern an demjenigen Sonntag 
zu feiern ist, der dem ersten Vollmond nach der Frühlings-Tagundnacht-
gleiche folgt. Das bedeutet, dass Ostern immer in die Zeit zwischen dem 
22. März und dem 25. April fällt.

Der Ostergottesdienst
Die wichtigste liturgische Tradition ist die 
Feier des sogenannten Triduums (latei-
nisch für „drei Tage“), das heißt eines 
Gottesdienstes, der sich über drei Tage 
erstreckt. Diese Tradition reicht ins 2. 
Jahrhundert zurück und wird seit Mitte 
des 20. Jahrhunderts auch in der evan-
gelischen Kirche immer öfter wieder-
belebt. Das Triduum beginnt mit einem 
Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag, wird mit Gottesdiensten 
und Andachten am Karfreitag und Karsamstag fortgesetzt und endet mit 
der Feier der Osternacht in der Nacht zum Ostersonntag.
Die Osternacht kann am späten Sonnabend oder vor Sonnenaufgang am 
frühen Sonntagmorgen gefeiert werden. Zur Liturgie gehören die Licht-
feier in der dunklen Kirche, die Entzündung der Osterkerze, das Exsultet 
(„Osterlob“), die Tauferinnerung sowie die Feier von Taufe und Abendmahl. 
Eine Reihe alttestamentlicher Lesungen stellt das Ostergeschehen heils-
geschichtlich in die Kontinuität der Befreiungserfahren und -hoffnungen 
des Volkes Israel. Dazu gehören die Schöpfungserzählungen (Genesis 
1–2), der Durchzug durchs Rote Meer (Exodus 14) und die Prophezeiung 
vom Totenfeld, das Gott wiederbelebt (Hesekiel 37). Die Lesung von Rö-
mer 6 nimmt die Feiernden in die Ostergeschichte hinein, indem es sie 
daran erinnert, dass sie mit der Taufe in Jesu Tod hineingetauft sind und 
mit ihm auferstehen werden.Q
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Passionsandachten
Motto der Passionsandachten: Luft holen! 

7 Wochen ohne Panik
 Wir in atemlosen Zeiten. Gewalt und Hass sor-
gen uns. Panik verbreitet sich und treibt uns in die 

Enge. Eine Sprache der Dauerempörung macht uns 
taub. Immer schwerer wird es, ruhig zu atmen und sich  

dieser Überwältigung zu entziehen. Die Suche nach dem, was wir wirklich  
brauchen, die Frage nach den Quellen unseres Trostes und unserer 
Freude brauchen Zeiten des Luftholens. Am Meer oder anderswo. 
Ein- und ausatmen, nur das. Den Atem wieder in sich aufzunehmen, 
braucht bewusste Zeit, z.B. in den Passionsandachten unter dem Motto 

„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“. 
Pastorin Raute Martinsen

 	
	 Passionsandacht*
26.03.2025	 Bodenbild 	 Eirene	 Pastorin Wolters
	 Farben meines Lebens

02.04.2025	 Passionsandacht*	 Schröderstift	 Pastorin Kohlmeyer

	 Passionsandacht* 
09.04.2025	  Klang und Meditatives	 Broder  Hinrick	 Prädikantin 
			   Prof. Dr. Leopold

*JEWEILS UM 19.00 UHR

Karfreitag

Karfreitag, 18. April 2025, 15.00 Uhr
Ansgarkirche

Musik und Meditation zur Todesstunde Jesus
Klezmer-Ensemble A Mekhaye
Choralschola der Ansgarkirche

Leitung: KMD Julia Götting
Pastorin Astrid Wolters, Meditation

Eintritt frei
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Ostersonntag
Auch in diesem Jahr werden wir 
an Ostersonntag einen bunten 
und feierlichen Ostergottesdienst 
für alle Generationen in der Ansgar-
Kirche feiern und danach die gute 
Tradition fortsetzen und gemeinsam im  
Gemeindehaus frühstücken. 
„Gemeinsam“ – darauf liegt der Fokus: Im  
letzten Jahr hatten sich zwischen Brötchen, 
Butter, Marmelade, die die Gemeinde gestellt 
hat, viele leckere andere Köstlichkeiten gemischt:  
Salate, Häppchen, besondere Aufstriche, Obst, Gebäck 
und und und, da viele Gemeindeglieder etwas dazu bei- 
getragen haben, so dass es ein großartiges buntes Buffet für 
alle gab! Und genauso darf es auch dieses Jahr gerne wieder 
sein. 
Kommen Sie gerne zum Gottesdienst und kommen Sie auch gerne  
danach mit rüber ins Gemeindehaus, und wenn Sie mögen bringen 
Sie auch gerne wieder einen kleinen Beitrag zum Buffet mit!  
Und natürlich werden die Kinder auch wieder die Eier suchen müssen  
für das Frühstück! 
Wir freuen uns auf einen österlichen Feiertag mit Ihnen.

Frauke Eifler

                        Sonnabend,     
              19. April 2025
      10.00–13.00 Uhr





bücherstube 
fuhlsbüttel

www.fuhlsbuecher.de
Tel.  040 / 59 97 54

Tel. 040 / 46 65 27 16
www.buecherstube-krohnstieg.de
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Leselust
Marcel Reich-Ranicki hielt diesen Roman für eines der 
20 wichtigsten Bücher in deutscher Sprache. Es geht um 
den „Radetzkymarsch“ von Joseph Roth, erschienen 1932.
Der handelt von der Geschichte der mit dem Kaiserhaus der Habsburger 
schicksalhaft verbundenen Familie Trotta. Die Erzählung vom Nieder-
gang der unerwartet in den Adelsstand aufgestiegenen österreichischen 
Familie wird mit der krisenhaften Entwicklung und dem Verfall der k.u.k 
Monarchie parallelisiert und verknüpft. 
Wir besprechen das Werk am

Mittwoch, 7. Mai, 19.30 Uhr, im Kirchsaal
Herzlich willkommen! 				    Helge Martens
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	Verteilstellen des Ansgar-Spiegels

Sollte der Wunsch nach einer direkten Zustellung bestehen,  
melden Sie sich gerne im Gemeindebüro Tel.: 531 85 10.

•	Ansgar-Kirche
•	Altenheim Reekamp
•	Altenheim Röweland
•	Gemeindehaus, 

Wördenmoorweg 22
•	Bücherstube am Krohnstieg, 

Tangstedter Landstr. 53
•	Heudorfer Apotheke,  

Langenhorner Markt 9
•	Friseur Baumann,  

Langenhorner Markt 2c
•	Weinhaus am Stadtrand,  

Tangstedter Landstr. 22
•	Bücherhalle Langenhorn,  

Langenhorner Markt 1
•	Denns BioMarkt,  

Langenhorner Markt 1
•	 Bürgerzentrum Langenhorn, 

Langenhorner Markt 7
•	Bürgerhaus Langenhorn, 

Tangstedter Landstr. 41
•	Rosis & Mellis Haarstudio, 

Tangstedter Landstr. 35
•	Handarbeiten Kaiser, 

Tangstedter Landstr. 35
•	Blume am Markt,  

Krohnstieg 57
•	Linden Apotheke,  

Krohnstiegcenter, Krohnstieg 41
•	Getränke-Valentiner,  

Langenhorner Chaussee 375
WOCHENMARKTSTÄNDE: 
•	Käse Spetzi
•	Unterhuber Schinken

Kaffee, Kultur und Glaubenssachen
25. April, um 15 Uhr  

Wie steht es mit der Bewahrung der Schöpfung?  
Die Frage sollte im christlichen Glauben hin und wieder 

erlaubt sein. Wir haben den NABU zu Gast, 
 Menschen, die sich für die Erhaltung der Natur  

in unserer Umgebung einsetzen. 
Im Gemeindesaal St. Jürgen Eichenkamp 10

Veranstaltungen aus der Region



Sonnencreme & Segen – Tauffest im Kiwi-Bad

Das Kiwi-Bad in Langenhorn ist im Sommer ein Anziehungspunkt für 
viele kleine und große Wasserratten und Sonnenhungrige. Ein herr-
liches Naturbad inmitten von Bäumen und weiten Wiesen, wie gemacht 
für ein schönes Tauffest. Unter einem weiten Himmel, verbunden mit 
Vielen. Ein bisschen so wie bei Jesu Taufe am Fluss vor langer Zeit.
Im vergangenen Jahr haben wir mit rund 400 Großen und Kleinen  
einen wunderbaren Gottesdienst unter blauem Himmel und am Wasser 
gefeiert. Fast zwanzig Kinder und Jugendliche wurden in diesem Got-
tesdienst getauft und viele Familien haben Verwandte und Freunde ein-
geladen, um dabei zu sein. Ein fröhlicher und entspannter Tag für alle!

Auch in diesem Jahr möchten wir einladen zu diesem  
besonderen Gottesdienst.

Vielleicht hast Du schon einmal daran gedacht, dich taufen zu lassen, 
oder wäre es eine gute Zeit für das Kind oder die ganze Familie? 
Die evangelischen Kirchengemeinden Ansgar, Broder Hinrick-Eirene 
und St. Jürgen-Zachäus laden herzlich ein zu einem fröhlichen Tauf-
Gottesdienst mit schwungvoller Musik Open Air im Kiwi-Bad.

Sonntag, 6. Juli 2025, um 11 Uhr,
Naturbad Kiwittsmoor, Hohe Liedt

Weitere Informationen gibt es bei unserem Tauffest-Infoabend  
am Donnerstag, 3. April 2025, 18 Uhr, Broder Hinrick-Kirche

und bei allen Langenhorner Pastorinnen.
Anmeldeschluss für das Tauffest ist der 30. April 2025

Einen Info-Abend für alle Angemeldeten gibt es am 
Mittwoch, 4. Juni 2025, um 18 Uhr, St. Jürgen-Kirche

Wir freuen uns auf Euch!
Pastorin Astrid Wolters
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Seniorenkreis am Donnerstag
Der Seniorenkreis trifft sich an jedem Donnerstag im  
großen Gemeindesaal im 1.Stock des Gemeindehauses 
im Wördenmoorweg 22. 
Ein Aufzug ist vorhanden. In netter Runde wird hier  geklönt, 
miteinander Kaffee/Tee getrunken und ein abwechslungs-
reiches Programm wahrgenommen. 
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.  
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei.

Die Treffen finden jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

UNSER PROGRAMM* FÜR APRIL 2025:
03.04. 	Im Januar haben wir selber Mandalas auf Papier ausgemalt.  
	 Heute wollen wir das Leben tibetischer Nonnen in Nepal  
	 kennenlernen und u.a. zusehen, wie sie ein Mandala aus  
	 farbigem Sand herstellen
 

10.04. 	Beim Gedächtnistraining wollen wir mit verschiedenen Übungen 	
	 unseren Kopf zum  „Rauchen“ bringen.  
	 Der Spaß kommt dabei aber nicht zu kurz!

17.04. 	Die sieben antiken Weltwunder waren schon einmal Thema.  
	 Bei diesem Treffen soll es nun um die modernen Weltwunder 	
	 gehen.

24.04. 	Der Flötenkreis Rollenhagen kommt zu uns und erfreut uns mit  
	 seinen musikalischen Darbietungen.

*Wir bitten um Verständnis, wenn manchmal aus aktuellem Anlass  
Änderungen beim Programm notwendig werden.

Herzliche Einladung zum Spielecafé am 25. April ab 16.30 Uhr bis 20 Uhr  
im Gemeindesaal im Gemeindehaus.



Wir müssen reden, über Klimaschutz.
Ja, es gibt gerade viele andere Dinge, die uns beschäftigen, vieles, was 
uns Angst macht und lähmt. Aber der Klimawandel wartet leider nicht auf 
uns und darauf, bis wir alle anderen Krisen bewältigt haben.
Wie soll es bei uns in Langenhorn, in Hamburg in 25 Jahren aussehen? 
Bewahrung der Schöpfung, Gerechtigkeit, Gemeinwohl, Teilhabe und So-
lidarität ziehen sich als rote Fäden durch die Bibel. Unser Glaube ruft uns 
dazu auf, diese Werte und Prinzipien zu leben und umzusetzen. Wie kön-
nen wir das gemeinsam und ganz konkret für uns, unsere Nachbarschaf-
ten, unsere Gemeinde, im Sportverein oder im Freundeskreis gestalten? 
Denn um Klimaschutz und Gerechtigkeit bei uns vor Ort voranzubringen, 
braucht es jede und jeden von uns.
Wir laden ein, sich auf den Weg zu machen, beim diesjährigen „Klimafa-
sten“ bis zum 20. April werden wir zu kleinen Schritten ermutigt.
Die Broschüre gibt es als Download https://klimafasten.de.
Die einzelnen Wochenthemen finden Sie auch im Schaukasten an der 
Langenhorner Chaussee 266.
Schreiben Sie uns als Redaktion gerne ihre persönlichen Erfahrungen, Vi-
sionen, Ideen und konkrete Umsetzungen für unseren Stadtteil. Wir sind 
gespannt. Mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net
Alle 193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen haben sich vor zehn Jah-
ren zu Nachhaltigkeit Cil Yen verpflichtet – so auch die Bundesrepublik 
Deutschland. Von der Bundesebene bis hinein zur kleinsten Kommune gilt 
es, diese Ziele zu vermitteln und zu unterstützen.

https://klimafasten.de/
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Spendenkonto: Kirchengemeinde Ansgar-Langenhorn 
Haspa IBAN: DE44 2005 0550 1032 2406 48 

BIC: HASP DE HH XXX
Spendenkonto: Förderverein Kirchenmusik Ansgar 

Postbank Hamburg IBAN: DE62 2001 0020 0030 5442 08  
BIC: PBNKDEFF

Spendenkonto: Tansania Arbeitskreis 
Evangelische Bank Kiel IBAN: DE89 5206 0410 5506 4460 00 

BIC: GENODEF1EK1
Spendenkonto: Schulprojekt Wendyrayna/Tansania 

Evangelische Bank Kassel IBAN: DE79 5206 0410 0306 4460 27 
BIC: GENODEF1EK1

Impressum
HERAUSGEBER:		 Kirchengemeinderat der Ansgar-Gemeinde 
		  Langenhorner Chaussee 266, 22415 Hamburg 
Redaktion: S. Thiesies, A. Rathig, D. Hagemann,  
e-mail: ansgarspiegel@kirchengemeinde-ansgar.net 
Druck: Gemeindebrief Druckerei; Auflage: 850
Redaktionsschluss für Ausgabe Mai: 07. April 2025

Gemeindebüro: Langenhorner Chaussee 266 an der Kirche	 Tel.: 531 85 10 
Di. und Fr. 9–12 Uhr, Mi. 17–19 Uhr, Do. 11–13 Uhr	 Fax: 531 04 822 
e-mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ansgar.net

Pfarramt: Raute Martinsen 		  Tel.: 0163 73 40 299 
e-mail: r.martinsen@kirche-in-langenhorn.de

Kirchenmusik: KMD Julia Götting		  Tel.: 611 63 574 
e-mail: kirchenmusik@kirchengemeinde-ansgar.net

Kinder und Jugendarbeit: Frauke Eifler		  Tel.: 01573 7272024 
e-mail: jugendarbeit@kirchengemeinde-ansgar.net	  

Kindergarten: Wördenmoorweg 22		  Tel.: 520 34 88 
Leitung: Petra Theilemann		  Fax: 34870490 
e-mail: kita.ansgar@eva-kita.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8 bis 14 Uhr

Sozial und Diakoniestation Langenhorn		  Tel.: 532 866-0 
Timmweg 8, 				    Fax: 532 866-29 
Ambulante häusliche Krankenpflege: Claudia Antzcak (PDL)	 Tel.: 532 866-39

Altenzentrum Ansgar: Reekamp 49–51		  Tel.: 530 47 40 
Leitung: Brigitte Springhorn		  Fax: 530 47 42 17

Seniorenkreis am Donnerstag: 		  Tel.: 531 85 10

Pfadfinderarbeit: Timo Ille schako@stammgustavadolf.de

Der Kirchengemeinderat tagt in einer öffentlichen Sitzung  
am 25.April 2025 um 19 Uhr.
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Spenderdank

Am Sonntag, 18. Mai 2025, Sonntag Kantate, spielt um 18 Uhr 
das Klezmer-Ensemble A Mekhaye

bei uns ein Konzert in der Ansgarkirche.
Lecha Dodi – Hymnen der Liebe

Hymnen und Lieder der Liebe, an den Schöpfer wie auch an die  
Geliebten stehen im Mittelpunkt dieses Konzertes.

Eine musikalische Reise mit jüdischen 
Liedern, Psalmen und Tänzen, 

deren Entstehungsgebiet von Osteuropa bis Marokko reicht.
Eintritt 15 €



30. März	 11.30 Uhr	 Werkstattgottesdienst	 Präd. i.A. Stahmer 
Lätare 		  mit Abendmahl	 	
		  in Broder-Hinrick 

06.April	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 N.N. 
Judika		  in St. Jürgen

13.April	 11.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Pastorin Wolters 
Palmarum		  in Zachäus

17. April	 19:00 Uhr	 Feierabendmahl regional	 Team 
Gründonnerstag		  in Ansgar

18. April	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Präd. Prof. Dr. Leopold 
Karfreitag		  mit Kantorei, Broder-Hinrick 
		  in Eirene 
	 15:00 Uhr	 Musik und Meditation 	 Pastorin Wolters 
		  zur Todesstunde Jesus	 Julia Götting 
		  in Ansgar

19. April	 22:00 Uhr	 Osternacht mit Taufen	 N.N. 
Osternacht		  in St. Jürgen 
	 23:00 Uhr	 Osternacht	 Pastorin Meinert 
		  in Broder-Hinrick	 Präd. i.A. Stahmer

20. April	 11:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Pastorin Wolters 
Ostersonntag	  	in St. Jürgen 
	 11:00 Uhr	 Ostergottesdienst	 Pastorin Martinsen 
		  in Ansgar	 Präd. i. A. Eifler

21. April	 11:30 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pastorin Meinert 
Ostermontag		  in Broder-Hinrick

27. April	 10:00 Uhr	 Kirschblütengottesdienst	 Pastorin Wolters 
Quasimodogen		  in Eirene

4. Mai	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Präd. Prof. Dr. Leopold 
Misericordias		  in St. Jürgen 
	 18:00 Uhr	 Gottesdienst 	 Präd. i.A. Stahmer	
		  im Popsongformat 
		  in Ansgar

 
UNSERE GOTTESDIENSTE 

 


